
Handball Bezirksliga weibl. Jugend B 

 

 

K(r)ampf auf niedrigem Niveau 

 

Grün Weiß Miltitz – BSC VICTORIA Naunhof 12:24 (8:9) 

 

Mit einem Gefühl der Sicherheit einen Sieg einzufahren fuhr die weibliche Jugend 

B des BSC Victoria Naunhof nach Leipzig, um ein eigentlich einfaches Spiel gegen 

das Team aus Miltitz zu bestreiten. 

Zwar lag Naunhof während des Spiels ständig in Führung, doch schon nach 

wenigen Minuten wurde mal wieder klar, dass die Mädels aus Naunhof sich auf 

das gleiche, niedrige Niveau der Miltitzerinnen herunter begaben. Zu wenig 

Bewegung im Angriff, Unkonzentriertheit bei Abspielen und auch beim Abschluss 

(26 Fehlwürfe insgesamt!) und viel zu große Lücken in der Abwehr brachten den 

Naunhofern den 8:9 Halbzeitstand ein. Nach einer deftigen Ansprache in der 

„Kabine“ ging es wieder zurück auf das Spielfeld. Die Mädchen aus Miltitz 

konnten zwar nicht so recht mit dem Spiel der Naunhoferinnen mithalten und 

doch bot sich fast dasselbe Bild wie zur 1. Halbzeit. Nichts wollte so wirklich 

klappen. Die Würfe aus den Rückraum waren zu unplatziert, die Abspiele 

landeten überall, nur leider nicht beim Mitspieler. So konnte man noch Glück 

haben, dass man nur spielerisch sehr schwache Miltitzerinnen gegenüber hatte, 

die anscheinend das Spiel „Handball“ auch nicht recht verstanden haben, da man  

eigentlich bevor man fällt, den Ball schon in Richtung Tor werfen sollte. Alles in 

allem, war es ein sehr, sehr schwaches Spiel der Naunhoferinnen. Denn um den 

Bezirkspokal zu gewinnen, sollte man doch etwas mehr an der  Trefferquote 

arbeiten. 

Für den BSC VICTORIA Naunhof spielten:  

Ina Kunstmann (TW, 21 Paraden, dav. 2 7-M), Katharina Funke, Anne Schneider 

(6 Tore), Katrin Schneider (3), Franziska Tag (9/5), Luisa Weihmann (5), Natalie 

Kruck (1), Justine Senf 

Siebenmeter: 5:3 / 6:5                                                                     

Zeitstrafen: 2 / 3 

TR.: Mathias Pfütze                                                                                     

Co.-Tr.: Matthias Tag                                               (RL) 


